
Sonntag, 2. Juli 
19.30 Uhr, Gottesdienst Volks-
tümlich mit Volksliedersingen 
im Kirchlein im Holz mit Pfr. S. 
Burger, Orgel: R. Zingg

Sonntag, 9. Juli 
9.30 Uhr, Gottesdienst Litur-
gisch mit Pfr. S. Zwygart, Orgel: 
R. Zingg. Anschliessend Kir-
chenkaffee.

Sonntag, 16. Juli 
9.30 Uhr, Gottesdienst Klas-
sisch zum Jahresfest der Mis-
sion am Nil mit Pfr. S. Zwygart 
und Pfr. A. Aebersold, Orgel: H. 
Balli. Anschliessend Bildbe-
richte und Mittagessen im 
Kirchgemeindehaus.

Sonntag, 23. Juli 
9.30 Uhr, Abendmahlsgottes-
dienst Klassisch mit Pfr. S. 
Zwygart, Orgel: R. Zingg, An-
schliessend Kirchenkaffee.

Sonntag, 30. Juli 
10 Uhr, Open-Air-Gottesdienst  
auf dem Rüteli ob Häutligen 
mit Pfrn. C. Marbach und der 
Musikgesellschaft Konolfin-
gen. Anschliessend Apèro.

Stille Zeit
9.05 Uhr, jeden Freitag im  
Kirchensäli

Abholdienst
Wenn Sie sich bis Freitagabend 
unter Telefon 031 790 00 33 
melden, wird Ihnen ein Fahr-
dienst vermittelt.
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Kirchgemeinde Konolfingen

Pfarramt:
Pfr. Samuel Burger, 031 790 00 36, samuel.burger@konolfingen.org
Pfrn. Christina Marbach-Zwygart, 031 790 00 34, christina.marbach@konolfingen.org
Pfr. Simon Zwygart-Marbach, 031 790 00 37, simon.zwygart@konolfingen.org
Pikettnummer für Abdankungen: 031 790 00 39

Weitere Adressen
Alle Adressen und Informationen finden Sie unter www.konolfingen.org 
Verwaltung, Sekretariat: Bianca Hofstetter, Kirchweg 10, 3510 Konolfingen, 031 790 00 30,
info@konolfingen.org
Haus- und Sigristendienst, Raumreservation: Sonja Kauer, 031 790 00 33 oder
031 790 00 30, hausdienst@konolfingen.org
Katechet: Philippe Otti, 031 711 41 35, philippe.otti@konolfingen.org
Jugendarbeit: Amiel Schwabe, 079 637 16 72, amiel.schwabe@konolfingen.org 
Kirchgemeinderat: Andreas Rothenbühler, Präsident, 031 791 18 26, 079 621 61 36,
andreas.rothenbuehler@konolfingen.org
Kirchenchorleiter: Peter Knecht, 031 791 28 11, peter.knecht@konolfingen.org

www.konolfingen.org

Gottesdienste

Amtswochen
In diesen Wochen sind im Gebiet 
Konolfingen Mitte – Dorf – 
Stalden folgende Pfarrpersonen 
für Abdankungen eingeteilt:

3.7. – 7.7.: 	  Pfr. S. Burger
10.7. – 14.7.: 	  Pfr. S. Zwygart
17.7. – 21.7.: 	  Pfrn. C. Marbach
24.7. – 28.7.: 	  Pfr. S. Zwygart
31.7. – 4.8.: 	  Pfr. S. Zwygart

Für die Dörfer Gysenstein – 
Ursellen – Häutligen – 
Niederhünigen ist immer 
Pfr. S. Burger zuständig.

Kollekten im Mai

7.		  Evangel. Lepra-Mission, 
		  Fr. 128.00
14.		 Tel 143 - Die Dargebotene 

Hand, Fr. 287.87
18.		 CEVI Region Bern,  
		  Fr. 923.84
21.		 Verein Parparim, Thun, 
		  Fr. 773.87
28.	Synodalrat (Pfingsten), 
		  Fr. 313.98

Herzlichen Dank allen  
Spender:innen

Gruppen, Veranstaltungen und Hinweise

Gottesdienst auf dem Rüteli 
Im Juli ist Open-Air-Gottesdienst. 
Auf dem Rüteli. In diesem Jahr 
feiern wir im Rahmen der Hor-
nusser Chiubi Häutligen bei (hof-
fentlich) schönem Wetter, festli-
cher Musik, Taufe und Predigt ei-
nen sommerlichen Gottesdienst 
– herzliche Einladung!
Mitwirkung: Musikgesellschaft 
Konolfingen
Predigt: Pfrn. Christina Marbach
Anschliessend offeriert die Ge-
meinde Häutligen einen Apéro – 
und wer Lust hat, kann sich im 
Hornussen üben oder an der 
Festwirtschaft zu Mittag essen.
Als Sitzgelegenheit stehen einfa-
che Festbänke zur Verfügung. 
Wer lieber einen bequemeren 
Stuhl möchte, darf ihn gerne sel-
ber mitbringen.

Bei schlechtem Wetter findet der 
Gottesdienst um 10.00 Uhr in der 
Reformierten Kirche Konolfingen 
statt. Auskunft ab 8.00 Uhr über 
www.konolfingen.org oder 031 
790 00 34.

Sonntag, 30. Juli, 10.00 Uhr
auf dem Rüteli oberhalb von 
Häutligen

Open-Air-Gottesdienst

Auf Wiedersehen Elisabeth Suter 
und Willkommen Philippe Otti
Wie viele Kinder und Jugendliche hat Elisabeth Suter wohl als Ka-
techetin in unserer Kirchgemeinde begleitet? Wie viele Bilderbü-
cher hat sie hin- und hergewälzt, wie grosse Mengen an Bastelma-
terial bereitgestellt und wie oft war sie zu Vorbereitungssitzungen 
im Kirchgemeindehaus? Wir wissen es nicht genau. Was wir hinge-
gen wissen ist, dass Elisabeth mit ihrer Kreativität, ihrer Begeiste-
rung, ihren Ideen, Ausflügen und Exkursionen viele Kinder ange-
sprochen und ihnen ihren Platz in unserer Kirche gezeigt hat. Ende 
Juni verabschieden wir uns von ihr, da sie sich auf ihre weitere 
Stelle in Amsoldingen konzentrieren wird. Herzlichen Dank, liebe 
Elisabeth, für deinen Einsatz bei uns. Wir wünschen dir alles Gute 
und Gottes Segen für deine Zukunft!

Als Katechet dürfen wir ab Juli neu Philippe Otti bei uns willkom-
men heissen. Herr Otti wird in der Unterstufe KUW unterrichten und 
eine Konfirmationsklasse übernehmen. Er hat einen Master in 
Theologie der STH Basel. Von 2016 bis 2022 hat er als Pfarrer EGW 
in Schönbühl gearbeitet und 2020 den Abschluss als Katechet bei 
refbejuso erlangt. Zudem ist er in der Ausbildung, um als Pfarrer in 
der reformierten Kirche Bern arbeiten zu können. Herr Otti wohnt in 
Aegerten bei Biel, ist 34 Jahre alt, verheiratet und hat zwei Kinder.

Abschied und Begrüssung

Wir wünschen allen einen 
schönen Sommer!

«Gott, deine Güte 
reicht, so weit der  
Himmel ist, und deine 
Treue, so weit die  
Wolken ziehen.» 
Psalm 36,6

Schnäggli-Programm
Ein Morgen für die Kleinsten und 
ihre Eltern – mit viel Zeit, um 
auszutauschen, zu spielen und 
singen. Schnäggli-Treff: Mitt-
woch, 5. 7., 9.30 Uhr im KGH. 

Offenes Volksliedersingen 
Offenes Volksliedersingen unter 
der Leitung von Dora Luginbühl. 
Gemeinsames SIngen der Volks-
lieder im anschliessenden Got-
tesdienst. Sonntag, 2. 7., 17.00 
Uhr im Holz-Kirchlein. 

Kirchenchor
Probe am Mittwoch 5. 7. um 
19.45 Uhr im KGH.

Klingende Orgel
Freitag, 7. 7., 9.30 Uhr in der  
Kirche.

Kirchen Cafeteria
Jeden Freitag von 9.00 Uhr bis 
11.00 Uhr auf dem Kreuzplatz 
(bei schlechtem Wetter im KGH).

Sonntagschulen, Rägeboge,
JK und TimeForMe
Sommerpause. Wir treffen uns 
im August wieder. 

Berner Jahresfest der Mission 
am Nil 
Menschen am Rand der Gesell-
schaft dienen, solchen, die 
sonst niemand wahrnimmt. Das 
ist das Anliegen der Mission am 
Nil. In Äthiopien sind das zum 
Beispiel Menschen mit einer 
Behinderung. Viele Blinde oder 
Gehbehinderte fristen hier ein 
elendes Dasein, es fehlt ihnen 
am Nötigsten. Im «Misrach 
Center», dem «Zentrum der 
Hoffnung», werden sie angelei-
tet, das Potenzial, das Gott in 
sie hineingelegt hat, zu nutzen. 
So können für sich selber sor-
gen und ihr Leben sinnvoll ge-
stalten.

In Tansania werden junge Frauen 
und Männer, die aus dem Schul-
system fallen, an den Rand ge-
drängt. Im Zentrum Burega hilft 
ihnen eine landwirtschaftliche 
Ausbildung wieder auf die Füsse 
zu kommen.

9.30 Uhr Gottesdienst  
mit Pfr. Alfred Aebersold
Liturgie: Pfr. Simon Zwygart 
Einblick ins Tsigereda-Projekt, 
Äthiopien

11.00 Uhr Bildberichte
– «Auf Gott hören bringt Verän-
derung» Klaus und Natalia Fröse, 
Zentrum Burega, Tansania
– «Soziale Not und was sagt 
Gott?» Ursula Fischer und Therese 
Ramseier, Äthiopien

12.15 Uhr Mittagessen im  
Kirchgemeindehaus 
Anmeldung erwünscht: 044 767 
90 90, info@mn-international.org

Sonntag, 16. Juli, 9.30 Uhr
Gottesdienst in der Reformier-
ten Kirche Konolfingen, an-
schliessend Bildberichte und 
Mittagessen

Mission am Nil

Sara, ist eine junge alleinerzie-
hende Eritreerin und wohnt seit 
kurzem in Konolfingen. Sie kennt 
niemanden. Seit über einer Wo-
che hat sie Zahnschmerzen, die 
sich ins Unerträgliche steigern. 
Ihre Sozialarbeiterin vom SRK ist 
in Zollikofen und nicht erreichbar. 
Und jetzt?
Karima ist in der 8.Klasse und 
ihre Schulleistungen sind nicht 
allzu rosig. Kein Wunder. Die 
5-köpfige Familie ist vor 3 Jahren 
in die Schweiz geflüchtet und 
auch das Mädchen hat Schlim-
mes erlebt. Hier lastet die Verant-
wortung der ganzen Familie auf 
ihr. Die Eltern sprechen kaum 
Deutsch. Bei ihren diversen Arzt-
besuchen und anderen Terminen 
brauchen sie Karima als Überset-

Zusammen hier zerin. Die aktuelle Wohnungssu-
che läuft hauptsächlich über sie, 
als 15-Jährige und älteste der 
drei Kinder. Nachhilfeunterricht 
zu zahlen, ist keine Option. Das 
Budget mit ihrem aktuellen Auf-
enthaltsstatus lässt dies nicht zu.
Zwei Beispiele, wo der Asylsozi-
alarbeit Grenzen gesetzt sind 
und die zeigen, wie gut es ist, 
dass es ergänzende, lokale 
Möglichkeiten der Unterstüt-
zung und Begleitung gibt.
Vielleicht sind Sie frisch pensio-
niert und haben 1 - 2 Stunden 
pro Woche Zeit, die Sie gerne in 
Menschen und eine sinnstiften-
de Aktivität investieren würden? 
Oder Sie können sich grundsätz-
lich vorstellen, Kontakt zu je-
mandem mit anderem kulturel-
lem Hintergrund aufzunehmen 
und zu pflegen?

Wir suchen immer wieder Freiwil-
lige, die genau dazu für ein Jahr 
bereit sind. In welchem Rahmen 
und mit welchem Schwerpunkt, 
das bestimmen Sie.
Gerne dürfen Sie sich bei Inter-
esse oder Fragen bei mir melden.
Ich freue mich über Ihren Anruf.

Susanne Hämmerli
Lokalkoordinatorin «Zusammen 
Hier» Konolfingen, 078 212 48 79


